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©ïeïtrtâiiâtêwcrï am Sihttfip mit 3000 erbetraften.
Sim Söntfcpfluffe Bet (Slantg ift bie ©rftellung eineg
@Iettrigitätg=SBertg BeaBficptigt, fo&alb genügenber SIB»

fap für Sraft unb Sicpt öorpanben ift. 3nbuftrielle
unb ©emerBetreiBenbe, mettre fic^ an biefe Centrale
angufcpliepen münftpen, müffen ipren Sebarf fpätefteng
Big gum 16. September a. c. Beim Slttuar beg Snitiatiö»
Somiteeg 5. ffrteb. Simter=93ecter in ©mtenba anmeiben.
Sie Sraftpreife für elfftünbigen SSetrieB finb
©ff. ©tärfe b. SKotorS Vs 12 8 l 5 10 20 40 HP
SßretS per HP uttbr

240, 220, 205, 195,190, 185, 175,170,165
SDtotorS gemeffettj

gür größere Sräfte natp SSereinBarung. 33ei Sag» unb
IftacptfietrieB : guftplag Big gu 30"/,, im SJlapmum.
Sei SetrieB auperpalB ber SSeleucptungggeit : 30% Sla»
Batt. gür auperorbentlitpe SSerpältniffe ttacp Serein»
Barung. ißreig ber 16er Sampe für gaBrifbeleucptung :

$r. 10.50 per Sapr.
©lefiriftpeS Stenn. Sie Beiben Sommiffionen, melden

bie ©iüilgemeinbe Sircpufter feinergeit bie SorarBeiten
unb bie Slugfüpruttg beg ©lettrigitätgmerteg übertrug,
gelten im „Sternen" ipre letzte ©ipung ab. Sllg ftoff»
lidje Unterlage beg reept fröplitpen SlBenbg biente fol»
genbeg gut ferbierte Stenu: Sreileiter=©leitpftrom in
©uppenform, pofitibe unb negatibe Elemente in Slttu»
mulatoren=@auce mit Smprägnierunggmaffe, ©etunbär»
taBel mit ©tpnurpenbeln, )f3rimär=©üggel mit Sfolier»
Bänbern, SBermatgmeiler ©cpaltbrett mit Slipplatten unb
Sfoliertugeln alg Seffert, brei Segiliter beftillierteg
SBaffer, ipotpfpannunggüerfutpe, Surgftplup.

5teue§ dleftrifitätglnerfsprojeft. Sie Herren grieb»
rief) Slotpacper, Slrcpitett in ©t. Smmtr, Sr. ©tuti in
SBorB unb g. SB. ©mallenBurg, Ingenieur in /füricp,
finb üorpaBeng, bie Stare unterpalb ber ©inmünbung
beg SeuBatpeg in ber ©emeinbe SBoplen gu faffen, einen
Seil berfelben gu entgiepen unb burcp einen bafelbft gu
erfteHenben Sunnel unb Sanal Beim SBicfacter ber Ort»
fepaft 011 i g e n guguleiten, gur Sertoenbung Bei einem
an biefem Orte gu errieptenbert ©lettrigitätgmert unb
BemerBen fitp um bie baperige Songeffion.

Sie elettriftpe ©trafjcuBapn in ffreiburg leibet in
ber lepten /feit an feplimmen SetrieBgftörungen. Snfolge
eineg Unfallg in ber Sraftcentrale tann feit mepreren
SBotpen ber Srarn nur an Sonntagen cirtulieren, gu ber

geit, ba bie inbuftriellen ©taBIiffentente ben noep bor»
panbenen ©trom niept für fiep Brautpen. Stan legt
nun ein neueg SaBel, bag ben elettriftpen ©trom unaB»
pängig bon ber alten Zuleitung liefern foil.

ißraieft einer elettriftpen Söapit bnrtp bag gange ©n>

gabin. ©ine ©ngabiner SalBapn alg Seilftüct 31. S3,

ftpien Big jept in naper gufunft gu liegen. Stun tritt
aber ber elettriftpe Srarn in ben SSorbergrunb. „Sem
gemaltigen grembenüertepr, fcpreiBt ber P.=Sorrefponbent
beg „grembenBlatteg", ift eg gu berbanten, bap in
neuefter /feit bon einem ißrojett bie Siebe ift, bag unfer
gangeg Sal bon Seberg abmärtg Big gur Siroler ©renge
ber Segnungen eineg mobernften 33erteprgmittelg, einer
elettriftpen SramBapn, teilpaftig matpen foil. Sie Be=

tannte tapitalträftige fÇirma groté & SB eft ermann
pat bie ©atpe in bie tpanb genommen unb fie ift gegen»
märtig mit ben Begüglicpen Slorftubien Beftpäftigt, um
mit einem fertigen, artitulierten Bauplan bor bie Steig»
Bepörben gu panben ber intereffierten ©emeinben treten
gu tonnen. Ser Snnflup mürbe auf ©ebiet ber ©enteinbe
©canfg burtp ein ©taumert gur SIBgaBe ber Benötigten
Sraft gegmungen merben, unb eg mürbe bie gemonnene
elettrifcpe ©nergie nitpt nur gu motoriftpen, fonbern
autp gu Seleucijtungggmetten für alle ©emeinben ipre
S3ermenbung finben.

llnfere S3ebölterung mirb fitp biefem ißrojett burtp»
aug fpmpatifcp gegenüberftellen, inbem bie Opfer, bie
fie für ein foltpeg gu Bringen pat, berpältnigmäpig ge=
ringer finb alg biejenigen," bie unfer ©ifenBapngefep für
eine ©tpmalfpurBapn mit SampfBetrieB borfiept, ba
leptere einen eigenen Unterbau erforbert, mäpratb für
eine SramBapn bie Sanbftrape gum allergrößten Seil
bolltommen bienlitp märe.

Sie toicöcrcrftanbciic S3oltaau§fteIlmtg. 8n aller
©title ift am lepten Sonntag bie miebererftanbene SSolta»

SlugfteHung in ©omo für bag ißuBlitum geöffnet morben,
mit einer Ißerfpätung bon nur 5 Sagen gegenüber bem
ftpon turg natp bem Sranbe auf ben 15. Sluguft feft»
gefepten neuen ©röffnunggtermin. Sag neue, in Sie»

naiffanceftil gepaltene SlugftellungggeBäube Beftept aug
einem SJlittelpabiHon mit einem gropen ©aale für Son»
gerte, Songreffe, grope elettriftpe ©yperimente unb anbere
Ißeranftaltungen, gmei ©eitengalerien für bie ©eiben»
ftoffe ©ornog unb einer pintern langen ©aHerie für bie

©lettrigität. Sag italieniftpe ißoftrninifterium pat einen
eigenen ißabillon für bie bieien natp ©omo gefanbten
Selegrappenapparate aller Slrt. Sltle ©eibeninbuftrietlen
©omog ftellen ipre ©rgeugniffe mieber gur ©cpau, eBen»

fo finb faft alle metpaniftpen gaBriten beg Sn= unb
Sluglanbeg, bie bie erfte Slugftellung Befcpictt patten,
mieber bertreten.

©leïtriftpeg feigen, ©ine ©efellftpaft SBiener ©let»
triter, Beftepenb aug 3. 93atpmann, Saiferftrape 81

VII, Slbolf SSogt, Sotpringerftrape 5 I, unb einer Sin»

gapl Sapitaliften paben in ber ©tpmeig ißatent ge=

nommen auf „©lettrifepe .ßeigborritptung", „platten»
förmige elettriftpe Ipeigborritptung", „Siöprenförmige
eleltriftpe .ßeigborrieptung aug Sunftfteinmaffe", ferner
auf einen ringförmigen, einen roprförmigen unb einen
plattettförmigen elettriftpen SBiberftanb. Vertreter: @.

Slum & So. güritp.
Sie elettriftpe Sraft mirb in abfepBarer /]eit alg

Zugmittel autp im ©tpleppbienft auf benSanälen
©ingang finben. ©ine berliner girrna pat biegbegüglicpe
SSerfutpe mit elettriftpen ©tplepperlotomotiben angefteHt,
meltpe an bie ©teile ber ©cpnellbampfer treten. SSon

ber S3ermenbung ber ©lettrigität am tünftigen Sipein»
©IBetanal berfpretpen fitp bie Sanalfreunbe grope @r=

mäpigung ber SanalgeBüpren unb bementfpretpenbeg
Slnmatpfen beg gratptberteprg.

SïrPcitêî unb 8iefermtfl§it&ertruptt(ieu.
(Stmtüdfie Origtnal«3KittctlUngen.) Nachdruck verboten.

SSertoaüattßggeMttbe im gwumünfteramt 3iüid). Simmer»
arbeiten an Safob SBalber in 3iWcf).

Sienbau ber ©tbüpritde in Goiuteianj. ®er eiferne Oberbau
an bie ^irma @rüring»®utoit in Siel, bie Sßiberlager an Unter»
neunter Sari Sonetti in ©ourtelari).

Sorreltion ber ®orfftraj?e SBerg (Xbttrgau). Die ©rbarbeit wirb
bon ber ©enteinbe im fjropnbienft ausgeführt; bie Ißfläfterung an
3. 2Bi)ler, Ißfläfterermeifier in SHüCCpeim (®burgan).

Umbau beb Sorfbadiburtfjlaffeb in Sieiben an §unfeler u. Stauf»

mann, S8augefd)äft in Sieiben.
Söafferberforgung îlllnait (îljitrgau). 5 9teferboir§ à 100 m»

an fÇroté u. SBeftermann, 3üridp ; §t|brantenanlage unb yuleitung
ju ben Käufern an Diotbenbâuëler u. grei in Sftorfçbact).

Sir^turmeinbectung ^iitttoeilen fXburgau). ®ie ©inbecfung be§

Sircbturm^ mit ©dmbbett au8 galoanifiertem ©ifenblecf) a $r. 11.—
ber m«, ©efamtfoften cirfa gr. 2000.—, Wttrbe trefflid) beforgt bur^
©bebfllermeifter SBagner bon Sßfäffiton.

turmeinbedung ber baritatifcljen ftaflelle in SBeiuingen f®f)ur»
galt). Slbbrucb beë alten ©pirutS, neue Serfdialung, roter belgifcper

©diiefer, ©ratblecbe unb Sioguetê'an ißaul SBeber, ®ad)becfer,

(©t. ©allen).
SJÎeubatt SJietjerljofcr & /fries, Sffiinteribur. ©laferarbeiten an

$iener, griebridi unb ©toll, SBintertbur ; ©direinerarbeit^ an ©igg
unb lïBpler, Ißeltbeim ; ©dilofferarbeit an ©eilinger u. S3ödli, äßinter»
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Elektrizitätswerk am Löntsch mit 3000 Pferdekräften.
Am Löntschflusse bei Glarus ist die Erstellung eines
Elektrizitäts-Werks beabsichtigt, sobald genügender Ab-
satz für Kraft und Licht vorhanden ist. Industrielle
und Gewerbetreibende, welche sich an diese Centrale
anzuschließen wünschen, müssen ihren Bedarf spätestens
bis zum 16. September a. c. beim Aktuar des Initiativ-
Komitees I. Fried. Dinner-Becker in Ennenda anmelden.
Die Kraftpreise für elfstündigen Betrieb sind
Eff. Stärke d. Motors Vs 1 2 3 4 5 10 20 40 0?
Preis per U? und'»

NÄlle^Ä Fr. 240, 220, 205, 195,190, 185, 175,170,165
Motors gemessen)

Für größere Kräfte nach Vereinbarung. Bei Tag- und
Nachtbetrieb: Zuschlag bis zu 30Vo im Maximum.
Bei Betrieb außerhalb der Beleuchtungszeit: 30°/v Ra-
batt. Für außerordentliche Verhältnisse nach Verein-
barung. Preis der 16er Lampe für Fabrikbeleuchtung:
Fr. 10.50 per Jahr.

Elektrisches Menu. Die beiden Kommissionen, welchen
die Civilgemeinde Kirchuster seinerzeit die Vorarbeiten
und die Ausführung des Elektrizitätswerkes übertrug,
hielten im „Sternen" ihre letzte Sitzung ab. Als stoff-
liche Unterlage des recht fröhlichen Abends diente fol-
gendes gut servierte Menu: Dreileiter-Gleichstrom in
Suppenform, positive und negative Elemente in Akku-
mulatoren-Sauce mit Jmprägnierungsmasse, Sekundär-
kabel mit Schnurpendeln, Primär-Güggel mit Isolier-
bändern, Wermatsweiler Schaltbrett mit Blitzplatten und
Jsolierkugeln als Dessert, drei Deziliter destilliertes
Wasser, Hochspannungsversuche, Kurzschluß.

Neues Elektrizitätswerksprojekt. Die Herren Fried-
rich Rothacher, Architekt in St. Immer, Dr. Stuki in
Worb und F. W. Smallenburg, Ingenieur in Zürich,
sind Vorhabens, die Aare unterhalb der Einmündung
des Leubaches in der Gemeinde Wohlen zu fassen, einen
Teil derselben zu entziehen und durch einen daselbst zu
erstellenden Tunnel und Kanal beim Wickacker der Ort-
schaft Oltigen zuzuleiten, zur Verwendung bei einem
an diesem Orte zu errichtenden Elektrizitätswerk und
bewerben sich um die daherige Konzession.

Die elektrische Straßenbahn in Freiburg leidet in
der letzten Zeit an schlimmen Betriebsstörungen. Infolge
eines Unfalls in der Kraftcentrale kann seit mehreren
Wochen der Tram nur an Sonntagen cirkulieren, zu der

Zeit, da die industriellen Etablissemente den noch vor-
handenen Strom nicht für sich brauchen. Man legt
nun ein neues Kabel, das den elektrischen Strom unab-
hängig von der alten Zuleitung liesern soll.

Projekt einer elektrischen Bahn durch das ganze En-
gadin. Eine Engadiner Talbahn als Teilstück R. B.
schien bis jetzt in naher Zukunft zu liegen. Nun tritt
aber der elektrische Tram in den Vordergrund. „Dem
gewaltigen Fremdenverkehr, schreibt der U.-Korrespondent
des „Fremdenblattes", ist es zu verdanken, daß in
neuester Zeit von einem Projekt die Rede ist, das unser
ganzes Tal von Bevers abwärts bis zur Tiroler Grenze
der Segnungen eines modernsten Verkehrsmittels, einer
elektrischen Trambahn, teilhaftig machen soll. Die be-
kannte kapitalkräftige Firma Frots à We st ermann
hat die Sache in die Hand genommen und sie ist gegen-
wärtig mit den bezüglichen Vorstudien beschäftigt, um
mit einem fertigen, artikulierten Bauplan vor die Kreis-
behörden zu Handen der interessierten Gemeinden treten
zu können. Der Jnnfluß würde auf Gebiet der Gemeinde
Scanfs durch ein Stauwerk zur Abgabe der benötigten
Kraft gezwungen werden, und es würde die gewonnene
elektrische Energie nicht nur zu motorischen, sondern
auch zu Beleuchtungszwecken für alle Gemeinden ihre
Verwendung finden.

Unsere Bevölkerung wird sich diesem Projekt durch-
aus sympatisch gegenüberstellen, indem die Opfer, die
sie für ein solches zu bringen hat, verhältnismäßig ge-
ringer sind als diejenigen, die unser Eisenbahngesetz für
eine Schmalspurbahn mit Dampfbetrieb vorsieht, da
leßtere einen eigenen Unterbau erfordert, während für
eine Trambahn die Landstraße zum allergrößten Teil
vollkommen dienlich wäre.

Die wiedererstandene Voltaausstellung. In aller
Stille ist am letzten Sonntag die wiedererstandene Volta-
Ausstellung in Como für das Publikum geöffnet worden,
mit einer Verspätung von nur 5 Tagen gegenüber dem
schon kurz nach dem Brande auf den 15. August fest-
gesetzten neuen Eröffnungstermin. Das neue, in Re-
naissancestil gehaltene Ausstellungsgebäude besteht aus
einem Mittelpavillon mit einem großen Saale für Kon-
zerte, Kongresse, große elektrische Experimente und andere
Veranstaltungen, zwei Seitengalerien für die Seiden-
stoffe Comos und einer hintern langen Gallerie für die

Elektrizität. Das italienische PostMinisterium hat einen
eigenen Pavillon für die vielen nach Como gesandten
Telegraphenapparate aller Art. Alle Seidenindustriellen
Comos stellen ihre Erzeugnisse wieder zur Schau, eben-
so sind fast alle mechanischen Fabriken des In- und
Auslandes, die die erste Ausstellung beschickt hatten,
wieder vertreten.

Elektrisches Heizen. Eine Gesellschaft Wiener Elek-
triker, bestehend aus I. H. Bachmann, Kaiserstraße 81

VII, Adolf Vogt, Lothringerstraße 5 I, und einer An-
zahl Kapitalisten haben in der Schweiz Patent ge-
nommen auf „Elektrische Heizvorrichtung", „Platten-
förmige elektrische Heizvorrichtung", „Röhrenförmige
elektrische Heizvorrichtung aus Kunststeinmasse", serner
auf einen ringförmigen, einen rohrförmigen und einen
plattenförmigen elektrischen Widerstand. Vertreter: E.
Blum à Co. Zürich.

Die elektrische Kraft wird in absehbarer Zeit als
Zugmittel auch im Schleppdienst auf denKanälen
Eingang finden. Eine Berliner Firma hat diesbezügliche
Versuche mit elektrischen Schlepperlokomotiven angestellt,
welche an die Stelle der Schnelldampfer treten. Von
der Verwendung der Elektrizität am künftigen Rhein-
Elbekanal versprechen sich die Kanalfreunde große Er-
Mäßigung der Kanalgebühren und dementsprechendes
Anwachsen des Frachtverkehrs.

Arbetts- und Lieferungsübertragungeu.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àuàà

Verwaltungsgebäude im Fraumiinsteramt ZUrich. Die Zimmer-
arbeiten an Jakob Walder in Zürich.

Neubau der Schiißbritcke in Courtelary. Der eiserne Oberbau
an die Firma Grüring-Dutoit in Viel, die Widerlager an Unter-
nehmer Karl Tonetti in Courtelary.

Korrektion der Dorfstraße Berg (Thurgau). Die Erdarbeit wird
von der Gemeinde im Frohndienst ausgeführt; die Pflasterung an

I. Wyler, Pflästerermeister in Müllheim (Thurgau).
Umbau des Dorfbachdurchlasses in Neiden an Hunkeler u. Kauf-

mann, Baugeschäft in Neiden.
Wasserversorgung Altnau (Thurgau). 5 Reservoirs à 100

an FrotS u. Westermann, Zürich; Hydrantenanlage und Zuleitung
zu den Häusern an Rothenhäusler u. Frei in Rorschach.

Kirchturmeindeckung Hüttweilcn (Thurgau). Die Eindeckung des

Kirchturms mit Schuppen aus galvanisiertem Eisenblech a Fr. 11.—
per ms, Gesamtkosten cirka Fr. 2000.-, wurde trefflich besorgt durch

Spenglermeister Wagner von Pfäffikon.
Turmeindcckung der paritätischen Kapelle in Weiuingen (Thur-

gau). Abbruch des alten Schirms, neue Verschalung, roter belgischer

Schiefer, Gratbleche und Noquets'an Paul Weber, Dachdecker, Wyl
(St. Gallen).

Neubau Meyerhofer à Fries, Winterthur. Glaserarbeiten an
Diener, Friedrich und Stoll, Winterthur; Schreinerarbeit an Sigg
und Wyler, Veltheim; Schlofferarbeit an Geilinger u. Böckli, Winter-
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tßur; (Malerarbeit an Sretfdfer unb Siggenfiorfer, Seltßeitn, unb
®ümter, S!Btrttert£)ur.

Srftellnna ber neuen Sßalbftraße itt Sangtniefen bet ©djaffßaufen
an SBitßelm Cappeler, Slccorbant in ©Igg.

@d)itll)au?bau ©Utcrborf. ©ipferarbeit an Sargeßr, Morfcßad) ;
©laferarbeit an gorfter, ©itterborf ; ©djreinerarbeit an Sîunpiann,
@t. ©aßen ; SfSavquet= unb Miemcnböben an gaßer, SBifcEjofSjeE ;
Sentralßeizung an Sreitinger, 3ürid) ; Sßlattenböben an ©ponaget,
güricß.

®ird)turmeittbedimg SMamntcrn (Xßurg.) ©d)ieferbad) an Ipuber,
®acf)beder in ®ettigbofen bei (ßfßn,

SBoßnßauPneubau 3. «ß. £>ïppli in SBintertßur. ©rbarbeit an
fjlüdiger, Dbcrmintertßur ; (Maurerarbeit an Sorti u. Sie., Saugefcßäft,
SBintertßur; gimmerarbeit an ®cKer»(MülIer, SBülflingen; Serpuß»
arbeiten an gilt, ©ipfermeifter, SBintertßur ; ©teinßaiierarbeiten an
©renter, (Beltheim; ©penglerarbeiten an Xobter, ©pengler, SBinter«
tßur ; ®ad)bederarbeit an ®urrer, ®ad)beder, SBintertßur ; ©cßreiner«
arbeit an Dmntali unb Sun? in §egi ; ©taferarbeit an SBeber in (Mel§.

Mettban be? (Mufeum? ht ©olotßurit. Xerrazpboben an @.
Dborico in Qüricf) ; Sinoleumbelag an gran SBittoe bon ®äniten in
©olotßitrn.

Stirdjenrcnouatiou ttnb Xttrtitaufbau in Sirdjborf (3larg.) (Maurer»,
gimmer« unb ®acßbederarbeit an grj. ©eorg §iß in Saben ; ©pengler«
arbeh an ©pengler Sfnedjt in Saben ; ©teinbauerarbeit an 31. SBieber«
£eßr«ffocß, ©teinmeß in ®ietifon ; ©djrnieb« unb ©djlofferarbeit an
(ßaul Setter, ©dimieb in Unter»©iggentßal.

®ie geucrung filr bie SiifereigefeUfdjaft gelben (Xßurgau) ait
Sogt»@ut in 3lrbon.

©rtfxtll)auëûaxt (MabiPttUil ((Sern), (Maurer« unb ©teinbauerarbeit
an (Bracßer u. SSibmer, Sern ; gimmerarbeit an grau §a?ler unb
©ottfrieb SgaSter in (Mabigmpl ; ®ad)bederarbeit an goß. ©cfjeibegger,
®acßbcder in igutttoßl. gernere Slrbeiten firrb nocft nicßt bergeben.

Säfereinenbait SMoo?fdjiir ©tedjcnwht in ßellbüßl (Sitzern),
©ämtlidße Slrbeiten an Saumeifter ©ttibo gerrari in Mottlbil; bie
geuerttng an (Bogt«@ut in Slrbon ; bie Sägfeffi an ©igap in Selten«
ßaufen.

(viubeclitng be? Stirrîjtunu? in Srauttau (Xßurgau) mit ©djiefer
an ©ebrüber SBeber, ®ad)beder in Xägerfcßen bei äSßl, bie für alle?
aufpfonttnen ßaben.

£ocarno«SMnralto äöafferucrforguitg. Slrbeit unb Sieferung an
Compagnie Générale des Conduites d'Eau de Liège, ©cßieberßaßnen
unb §ßbranten nebft gubeßör an Sopp u. Meutßer in (Mannßeim.

©rftellitng »Ott ©ennßiittcn fiir bie ©enteinbe (fut? (©raubünben)
an bie girtna ©ebrüber ©egliag u. Sie. in Snt8.

®ie Xi'cppettnulnge fiic ba? Slrntenßait? ©teilten an Slnton
©eißer, gimmermamt tn ©teinen; Lieferung unb Begen bcr Söben
an Sari ®ont. ©djutcr, ©cßreiner in ©teinen.

Xurutban Xantin?. ®ie (Maurer», ©teinßaiter« unb gimmer»
arbeit an goß. Saprej u. So. in ®abog»(ßlaß; bie glafdperarbeit
an g. Xraber in Sßttr ; ber ®uß cineg bierftimmigen ©eläuteS in
C-dur an ©ebriiber Xßeu? in gelgberg bei Sßur.

ttrchturmeinbectung (Srlcit (Xßurgau). ©inbedung be? Sirdj«
türm? unb ©rfteßung be§ Slißableiter? an ©pengtermeifter SBagner
in Sßfäffifon (güricß).

Sau ber (Miißlczelg« unb ©artenftraße itt guferlnlett an Sen?

u. Xoneatti, Sauunterneßmer in gnterlaten.
Meubau in Mljehtfelben. (Maurerarbeit an 31. ©cßirter, Sau«

meifter, Mßeinfelben ; ©teinßauerarbeit an 31. Sobig, ©teinßauermeiftcr,
Safet ; gimmeratann8arbeit an ©ebr. ©autfißi, Saugefcßäft, Meinacß
(Slargau) ; ©djmiebearbeiten an S.@ober»©tgg, Mßeinfelben ; ©pengler«
arbeiten an ©inton Sutti, Saufpenglerei, Dlten; $acßbederarbeiten
an 31. ©d)irter, Sauraeifter, Mßeinfelben.

@cl)itlßnti?baii in Sriett?. 3immerarbeiten an gofef ©cßmib,
gimmermeifter ; ®aißbederarbeiten an gofef ©tuts!, ®ad)beder;
©penglerarbciten an ©ebr. gallegger, ©pengler ; (Maurer» unb Serfeß«
arbeiten an gof. ©tuß«3tüßli, Saumeifter, fämtlidie in Shieng.

Siitbcrtuttg be? Sirdjtitrmßelme? MttPaimtett«lterfd)ßaufctt (Xßttr«
gatt) mit gatbanifierten Sifenblecßftßuppen an Saufpengter gaßn in
©fcßenj.

Mcue Seftitßlung im ©djulßait? Srjcttbolj (Xßurgau) an Sau«
unb (MBbelfdjreinerei ©ifenring in gtaglen (Xßurgau).

©traßcttbau ^eri?au. ®er ©traßenbau ®obet»@teblen an Sau«
Unternehmer @. (ßreßlein in §erigau.

©prißcnßatt? Slbtmil bei ©t. ©allen an Sari Sebergerber, ©direiner
in Slbttoil.

©cßulßau?bau Slrbott. ©rbarbeit an Sogt«@ut, Slrbon ; (Maurer»
arbeit an g. Ußler, ©mmigßofen ; ©teinmeßarbeit an g. Sttß, ©taab
bei Morfcßaiß ; ©ranitarbeit an goß?. Müße, ©ranit« unb (Marmor«
inbuftrie, @t. ©allen ; gimnterarbeit d" 3b. SBiebenfeKer, Slrbon ;

©penglerarbeit an Slttguft ©tßäbler, Slrbon ; ®acßbe<ferarbeit an
Suttmiger u. ©amper, Slrbon.

Slrbeiten im ©diulßattfc Miban, Menobation ber ©änge unb beg

Xreppenßaufeg an ©iebenmann, ©ipfer« unb (Malermeifter, Mibau;
ßiefern unb Segen ber (ßarquetböben an (ßarquetteriefabrif ®oßigen.

Steubcbadjung be? Xitrnt? ber tapelte in Sind) bei Heßlingen
(Xßurgau). Steubcbacßung mit ©cßiefer unb ©infaffung mit 3inf=
Med), folbie neue ©infdßatung, cirta 45 ad, an Sßaul SBeber, ®acß=

beder, SZBql (©t. ©allen), für 530 gr.
Setonîattiile ttt Safel an iß. garbini unb 31. 2Beitnauer«@roß«

berger, Safel.
Meubau ber (ßaulu?firdje in Safel. ®ie gefamten gimmerarbeiten

an Sacßofen u. ©dqilb, Safel.
Mcnooation bc? alten firdjturm? ®uf)iiang. Sirißturmfpiße mit

Ia. Slrbennenfißiefer an 311b. (Müggter, ®a^beder, ®ßat.(@t. ©allen);
©iebelmänbe mit galbanifiertem Slccß an ebenbenfelben ; Serpuß mit
Sefentmtrf an XeKi, Saumeifter, ®itßnang.

©traieitftiißmaucr Serfam (©raubünben). 300 m» ©tüßmauer,
103 ltd ©teinbett, 35 nd ißlanie unb Seftefung, 15 m Subette unb
©infeßen bon 10 fieiiternen ©elänberfäuten an gac. Saffarini, Serfam.

16 neue ©tiißle fiir bie Sapelle ©ubcI«(Menzingen an ©direiner«
meifter ,faufmann»gaßnbrid) in Sßam (3ug).

®ie beloratiben Minlercieit fiir bie fouillons bcr fdjuicijerifdjen
©tidereiinbuftrie finb pr Slugfüßrung übertragen toorben an Marbel
u. Sßriftenfen, Sltelier für fämtticße ®etorationg= unb glacßmaler«
arbeiten, gitrid) II, ©artenftraße 17.

®er Meubau ber SodjmiißlebrMe tu Xeufeit mürbe nicßt, mie
mie irrtiimlidiermeife berichteten, an Saumeifter Derttt in ©t. ©allen,
fonbcrn an Sattßerr Dertle in Xeufen bergeben.

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
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thur; Malerarbeit an Bretscher und Liggenstorfer, Veltheim, und
Dünner, Winterthur.

Erstellung der neuen Waldstraße in Langwiesen bei Schaffhaufen
an Wilhelm Kappeler, Accordant in Elgg.

Schulhausbau Sittcrdorf. Gipserarbeit an Bargehr, Rorschach;
Glaserarbeit an Forster, Sitterdorf; Schreinerarbeit an Knnzmann,
St. Gallen; Parquet- und Riemenböden an Fatzer, Bischofszell;
Centralheizung an Breitinger, Zürich; Plattenböden an Sponagel,
Zürich.

Kirchturmeindeckung Mammcrn (Thurg.) Schieferdach an Huber,
Dachdecker in Dettighofen bei Pfyn.

Wohnhausneuban I. H. Höppli in Winterthur. Erdarbeit an
Flückiger, Obcrwinterthur; Maurerarbeit an Corti u. Cie., Baugeschäft,
Winterthur; Zimmerarbeit an Deller-Müller, Wülflingen; Verputz-
arbeiten an Zilt, Gipsermcister, Winterthur; Steinhauerarbeiten an
Greuter, Veltheim; Spenglerarbeiten an Tobler, Spengler, Winter-
thur; Dachdeckerarbeit an Durrer, Dachdecker, Winterthur; Schreiner-
arbeit an Ommali und Kunz in Hegi ; Glaserarbeit an Weber in Mels.

Neubau des Museunis in Solothurn. Terrazzoböden an E.
Odorico in Zürich; Linoleumbelag an Frau Witwe von Däniken in
Solothurn.

Kirchenrenovation und Tnrmaufbau in Kirchdorf (Aarg.) Maurer-,
Zimmer- und Dachdeckerarbeit an Frz. Georg Hitz in Baden; Spengler-
arbeit an Spengler Knecht in Baden; Steinhauerarbeit an A. Wieder-
kehr-Koch, Steinmetz in Dietikon; Schmied- und Schlosserarbeit an
Paul Keller, Schmied in Unter-Siggenthal.

Die Feuerung für die Käsereigcsellschaft Felben (Thurgau) an
Vogt-Gut in Arbon.

Schulhausbau Madiswhl (Bern). Maurer-und Steinhanerarbeit
an Bracher u. Widmer, Bern; Zimmerarbeit an Frau Hasler und
Gottfried Hasler in Madiswhl; Dachdeckerarbeit an Joh. Scheidcgger,
Dachdecker in Huttwyl. Fernere Arbeiten sind noch nicht vergeben.

Käsereineubau Moosschiir - Stechcnrain in Hellbühl (Luzern).
Sämtliche Arbeiten an Baumeister Guido Ferrari in Nottwil; die
Feuerung an Vogt-Gut in Arbon; die Käskessi an Gigax in Betten-
Hausen.

Eindeckung des Kirchturms in Braunau (Thurgau) mit Schiefer
an Gebrüder Weber, Dachdecker in Tägerschen bei Wyl, die für alles
aufzukommen haben.

Locarno-Mnralto Wasserversorgung. Arbeit und Lieferung an
vomxngà Kânàls âos Loncûàs à'ià ào Insgs. Schieberhähnen
und Hydranten nebst Zubehör an Bopp u. Reuther in Mannheim.

Erstellung von Sennhütten für die Gemeinde Ems (Graubllnden)
an die Firma Gebrüder Seglias u. Cie. in Ems.

Die Trcppcnanlagc für das Armenhaus Steinen an Anton
Geißer, Zimmermann in Steinen; Lieferung und Legen der Böden
an Carl Dom. Schüler, Schreiner in Steinen.

Turmbau Taunus. Die Maurer-, Steinhaner- und Zimmer-
arbeit an Joh. Caprez u. Co. in Davos-Platz; die Flaschnerarbeit
an I. Traber in Chur; der Guß eines vierstimmigen Geläutes in
0-ckur an Gebrüder Theus in Felsberg bei Chur.

Kirchturmcindeckimg Erlen (Thurgau). Eindeckung des Kirch-
turms und Erstellung des Blitzableiters an Spenqlermeister Wagner
in Pfäffikon (Zürich).

Bau der Mühlezelg- und Gartenstraße in Jnterlakcn an Lenz
u. Toneatti, Bauunternehmer in Jnterlakcn.

Neubau in Rheinfelden. Maurerarbeit an A. Schirter, Bau-
Meister, Rheinfelden; Stcinhauerarbeit an A. Lobig, Steinhauermeister,
Basel; Zimmermannsarbeit an Gebr. Gautschi, Baugeschäft, Reinach
(Aargau) ; Schmiedearbeiten an B.Soder-Elgg, Rheinfelden; Spengler-
arbeiten an Simon Kulli, Bauspenglerei, Ölten; Dachdeckerarbeiten
an A. Schirter, Baumeister, Rheinfelden.

Schulhausbau in Kriens. Zimmerarbeiten an Josef Schmid,
Zimmermeister; Dachdeckerarbeiten an Josef Stutzs, Dachdecker:
Spenglerarbeiten an Gebr. Fallegger, Spengler; Maurer- und Versetz-
arbeiten an Jos. Stutz-Rüßli, Baumeister, sämtliche in Kriens.

Eindeckung des Kirchtnrmhelmes Nußbaumen-Uerschhausen (Thur-
gau) mit galvanisierten Eisenblechschuppen an Bauspengler Zahn in
Eschenz.

Neue Bestuhlung im Schulhans Erzcnholz (Thurgau) an Bau-
und Möbelschreinerei Eisenring in Jtaslen (Thurgau).

Straßenbau Herisau. Der Straßenbau Tobel-Steblen an Bau-
Unternehmer S. Preßlein in HeriSau.

Spritzenhaus Abtwil bei St.Gallen an Carl Ledergerber, Schreiner
in Abtwil.

Schulhausbau Arbon. Erdarbeit an Vogt-Gut, Arbon ; Maurer-
arbeit an I. Uhler, Emmishofen; Steinmetzarbeit an I. Lutz, Staad
bei Rorschach; Granitarbeit an Johs. Rühe, Granit- und Marmor-
industrie, St. Gallen; Zimmerarbeit an Jb. Wiedenkeller, Arbon;
Spenglerarbeit an August Schädler, Arbon; Dachdeckerarbeit an
Buttmiger u. Gamper, Arbon.

Arbeiten im Schulhanse Nidau. Renovation der Gänge und des

Treppenhauses an Siebenmann, Gipser- und Malermeister, Nidau;
Liefern und Legen der Parquetböden an Parquetteriefabrik Dotzigen.

Neubedachung des Turms der Kapelle in Buch bei Ueßlingen
(Thurgau). Neubedachung mit Schiefer und Einfassung mit Zink-
blech, sowie neue Einschulung, cirka 4b m?, an Paul Weber, Dach-
decker, Wyl (St. Gallen), für b30 Fr.

Betonkanäle in Basel an P. Jardini und A. Weitnauer-Groß-
berger, Basel.

Neubau der Pauluskirche in Basel. Die gesamten Zimmerarbeiten
an Bachofen u. Schild, Basel.

Renovation des alten Kirchturms Dußnang. Kirchturmspitze mit
Im Ardennenschiefer an Alb. Müggler, Dachdecker, Thal.(St. Gallen) ;

Giebelwände mit galvanisiertem Blech an ebendenselben; Verputz mit
Bescnwnrf an Telli, Baumeister, Dußnang.

Straßenstiitzmauer Bersam (Graubünden). 300 in» Stützmauer,
103 m2 Steinbett, 3b m2 Plante und Bekiesung, 15 m Cuvette und
Einsetzen von 10 steinernen Geländersäulen an Jac. Caffarini, Versam.

16 neue Stühle für die Kapelle Gubcl-Menzingen an Schreiner-
Meister Kaufmann-Fähndrich in Cham (Zug).

Die dekorativen Malereien für die Pavillons der schweizerischen
Stickereiindustrie sind zur Ausführung übertragen worden an Narbel
u. Christensen, Atelier für sämtliche Dekorations- und Flachmaler-
arbeiten, Zürich II, Gartenstraße 17.

Der Neubau der Lochmühlebrücke in Teufen wurde nicht, wie
wie irrtümlicherweise berichteten, an Baumeister Oertli in St. Gallen,
sondern an Bauherr Oertle in Teufen vergeben.

Orssânsr Lc>krmÂsczkinsàbrik
vormà keriàrà klseksr â Wm8ek, v?SLàn-A.
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SSafferberfotßmtg £ägflenfdjtMl=Sömmenfcf)t»tl. ®te Slusfüfjrung
ber Sîobrleitungen tourbe ber girnta Ctot()enf)iiugter u. grei in 9tor=
fdjad) übertragen; ber Ulcferboirbait an ©ebrüber Sfileppt, ©entent»
gefdjäft in SBifdjofSjeH. A.

Sic ©rftetfong beb ©labgctoolbeb iiber ber Bartefjaflc beb SBer»

utaltungbgebiiubeb int graumünfteramt 3»rief) an iSauntberger u. ftoct)
in Söafel ; bie Sieferung ber ®adfiziegel an §ilfifer»§üfft), med). Siegelet
in SiiHiten (Slargau) unb SDÎedt). StegelfabrU Sllbtgfiof, Sürid) III.

3)lc ôcrtilûïen fßßtenOSeidjtteittifiJje 9lo. 58,580
u. 64,840 öon Silïtotller u. trubolfer tu gtiridj.

Seber tfeidfnenbe wirb eg mit greube Begrüben,
wenn itfm art ©telle beg primitiben ffteiffbretteg buret)
unfere nadjfotgenb Betriebenen unb buret) Stbbilbungen

8n erfter Sinie geidjnen fief) alle Apparate buret)
borjügtietje, eignenartige Qeid)nenfd)ienen=3mt)rungen
aug, betfufg fct)netlen unb genauen ütrbeiteng. 3)ie
f3eidjnen=2tpparate inerten in praïtifet) erprobter 2tn=

orbnung, fowie in bewätjrtefter nur borgüglictjer unb
preigmerter Söare tjergeftettt.

3)ie Qeic^enplatten unb SSorlagera^men, fowie bie
©ti)reib= unb ©ïijgiertafetn finb, um ein Sßerfen unb
fRiffigwerben gu bertfinbern unb bie ©tanbfeftigteit ber=

felben fo biet alg möglict) §u ertjöpen, met)rfct)idjtig
treujweife berleimt. £ifcf)oberfIädjen unb £otjleiften,
welche ftetig mit §änben unb Äleibunggftüden in 93e=

rutjrung tommen, finb tfeltgetb poliert refp. geglättet.

bargeftetlten fp pgienifctfen fßrägig ©ct)nen
3,sid)nen 3tpparate SRittel geboten werben, wetdje
bie bielfactjen UeBelftänbe, bie ber ïfjâtigîeit ber ffeidjner
anhaften, aufgeben unb fowotjt bie medfanifdfe atg audi
bie geiftige 2eiftunggfät)igteit im Iföcfiften (Srabe unter»
ftüfjen.

Unfere Ipparate finb ber gefunben Jtörperlfaltung
beg ^rit^nenben entfpredjenb tonftruiert unb geftatten
âugleidE) ein felfr fdjnetteg, genaueg unb georbneteg
Arbeiten.

®ie übrigen fidftbaren .fpotjftactien, welcïje nidjt poliert
werben foUen, finb mit ïjellgetber burdffidjtiger ßafierung
berfet)en.

®ie geidfenfcïfienen, ©ti^ierfdfienen unb tombinierten
Qeictjenbreiede beftetjen mit fRüdfictjt auf bauernbeg
©benbleiben in gotge felfr geringen @d)Winbeng, fowie
betfufg grofser (Stätte ber 3eidjen!anten unb fetjr fettenen
5Ract)fct)Ieifeng berfetben im allgemeinen aug 9Rat)agonit)oIg
mit ®bent)otg=@infaffungen.'3)ie jur f8ewegungg=Ueber=

tragung bienenben@d)nüre finb ^anffdjnüre unb ®rat)tfeite.
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Wasserversorgung Häggenschwil-Lömmenschwil. Die Ausführung
der Rohrleitungen wurde der Firma Rothenhäusler u. Frei in Ror-
schach übertragen; der Rcservoirbau an Gebrüder Fileppi, Cement-
geschäft in Bischofszell.

Die Erstellung des Glasgewiilbes über der Wartehalle des Ver-
waltungsgebäudes im Fraumiinsteramt Zürich an Baumberger u. Koch
in Basel; die Lieferung der Dachziegel an Hilfiker-Hüssy, mech. Ziegelei
in Kölliken (Aargau) und Mech. Ziegelfabrik Albishof, Zürich III.

Die vertikalen Patent-Zeichnentische No. 58,580
u. 64,840 von Billwiller u. Kradolfer in Zürich.

Jeder Zeichnende wird es mit Freude begrüßen,
wenn ihm an Stelle des primitiven Reißbrettes durch
unsere nachfolgend beschriebenen und durch Abbildungen

In erster Linie zeichnen sich alle Apparate durch
vorzügliche, eignenartige Zeichnenschienen-Führungen
aus, behufs schnellen und genauen Arbeitens. Die
Zeichnen-Apparate werden in praktisch erprobter An-
ordnung, sowie in bewährtester nur vorzüglicher und
preiswerter Ware hergestellt.

Die Zeichenplatten und Vorlagerahmen, sowie die
Schreib- und Skizziertafeln sind, um ein Werfen und
Rissigwerden zu verhindern und die Standfestigkeit der-
selben so viel als möglich zu erhöhen, mehrschichtig
kreuzweise verleimt. Tischoberflächen und Holzleisten,
welche stetig mit Händen und Kleidungsstücken in Be-
rührung kommen, sind hellgelb poliert resp, geglättet.

dargestellten Hygienischen Präzis-Schnell-
Zeichnen-Apparate Mittel geboten werden, welche
die Vielsachen Uebelstände, die der Thätigkeit der Zeichner
anhaften, aufheben und sowohl die mechanische als auch
die geistige Leistungsfähigkeit im höchsten Grade unter-
stützen.

Unsere Apparate sind der gesunden Körperhaltung
des Zeichnenden entsprechend konstruiert und gestatten
zugleich ein sehr schnelles, genaues und geordnetes
Arbeiten.

Die übrigen sichtbaren Holzflächen, welche nicht poliert
werden sollen, sind mit hellgelber durchsichtiger Lasierung
versehen.

Die Zeichenschienen, Skizzierschienen und kombinierten
Zeichendreiecke bestehen mit Rücksicht auf dauerndes
Ebenbleiben in Folge sehr geringen Schwindens, sowie
behufs großer Glätte der Zeichenkanten und sehr seltenen
Nachschleifens derselben im allgemeinen aus Mahagoniholz
mit Ebenholz-Einfassungen. Die zur Bewegungs-Ueber-
tragung dienendenSchnüre sind Hansschnüre und Drahtseile.


	Arbeits- und Lieferungsübertragungen

